
BARTEC GmbH

Max-Eyth-Straße 16

97980 Schlecht Mergentheim

DEUTSCHLAND

Telefon:  +49 7931 597-0

Fax:       +49 7931 597-480

Unterstützen: Info@bartec.de

Internet: www.bartec.de
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 Der Explosionsschutz sowie die Sicherheitsanforderungen sind nicht mehr 
gewährleistet. 

 Nehmen Sie keine Veränderungen oder Umbauten am Gerät vor.

 Bevor Sie Veränderungen oder Ergänzungen vornehmen, wenden Sie sich 
an den Hersteller, um eine schriftliche Genehmigung einzuholen. 

 Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile und Original-Verschleißteile. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Die eigensicheren Stromkreise und das Gehäuse sind galvanisch verbunden. 
Im gesamten Verlauf der Errichtung der eigensicheren Stromkreise muss 
Potentialausgleich bestehen. 

Es sind hochenergetische Lademechanismen an der Bedienoberfläche der 
Visualisierungseinheiten bzw. des Zubehörs (z. B. pneumatischer Partikel-
transport) bei der Anwendung auszuschließen.  

Bei Einbau der Visualisierungseinheit in separate Gehäuse ist der 
Versteifungsrahmen zu verwenden. 
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http://de.pons.com/übersetzung/englisch-deutsch/as
http://de.pons.com/übersetzung/englisch-deutsch/as
http://de.pons.com/übersetzung/englisch-deutsch/as
http://de.pons.com/übersetzung/englisch-deutsch/with
http://de.pons.com/übersetzung/englisch-deutsch/with
http://de.pons.com/übersetzung/englisch-deutsch/collar
http://de.pons.com/übersetzung/englisch-deutsch/mm
http://de.pons.com/übersetzung/englisch-deutsch/in


 

  

 

 

  

  

Für weitere Technische Daten siehe Beschreibung des Bluetooth-Stick Herstellers  
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IEEE802.11n 

IEEE802.11g 

 

  

  

Für weitere Technische Daten siehe Beschreibung des Bluetooth-Stick Herstellers 
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 Lagertemperatur beachten. 

 POLARIS SMART HMI vor Feuchtigkeit schützen 

 

 



 
 

 Gehäusen 

 Schaltschranktüren 

 Bedientableaus 

 

 

 Bei der Installation ist zu beachten, dass der Neigungswinkel des Polaris 
SMART HMI bei mindestens 60° liegen muss. 



 

 

 

 

 

 Hochenergetische Lademechanismen an der Bedienoberfläche der Visualisie-
rungseinheit bzw. des Zubehörs ausschließen. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 Die Statik der Wand bzw. der Boden muss das 4-fache Gewicht des POLARIS 
tragen können. 

 

 

 

 

 

 

 

 Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden!  
Abhilfe: z. B. eine Überdachung mit ausreichender Luftzirkulation. 

 Kondenswasser auf dem POLARIS umgehend beseitigen. 

 Das Schutzgehäuse mit einem Belüftungselement versehen. 



 

 

 

 

Bei eingebauten POLARIS in Gehäusetür: 



 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 Ex zertifizierte Kabelverschraubungen verwenden. 

 

 

 



 

 

 Am POLARIS ist ein Potentialausgleich mit einem Aderquerschnitt von 
mindestens 4 mm2 zu errichten (siehe Abbildung). 

 Schutzleiterverbindungen gegen Selbstlockern sichern. 
 

 Den Potentialausgleich am Gehäuse anbringen. 

 

 

 

 

 



 

 

   

 

 

 

   

 2,3 Nm 1,5 Nm 

 8 Nm 5 Nm 

 

 

 

 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 

 Keine USB-Geräte mit eigener Spannungsversorgung an Ex i-Schnittstelle 
anschließen 
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 Potentialunterschiede vermeiden. 
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